
www.spps-intensiv.de

FÜR DIE INTENSIVPFLEGE:

SPPS Intensiv GmbH
An der Raumfabrik 29

76227 Karlsruhe

Telefon 07 21.47 37 84 

Fax 07 21.47 57 79

E-Mail intensiv@sp-ps.de

WEITERE EINRICHTUNGEN:

24 Stunden an 365 Tagen
für Sie erreichbar unter:

0721.19201

Susanne Pletowski gründete

1994 den ersten ambulanten

Pflegedienst SPPS –

Susanne Pletowski PflegeService.

Leben mit Pflege

Leben zu Hause

Leben mit SPPS

Seit über 15 Jahren bietet unser Team

Beratung, Betreuung und Begleitung

für pflegebedürftige Menschen und deren

Angehörige.

Qualifizierte Mitarbeiter aus allen

pflegerischen und hauswirtschaftlichen

Berufen arbeiten in enger Kooperation

zum Wohle der uns anvertrauten

Menschen.

Unsere Qualität erhalten wir durch

regelmäßige Fortbildungen aller

Mitarbeiter. Daneben arbeitet unser

eigener Qualitätszirkel an weiteren

Verbesserungen.

Wir sind zertifiziert nach

DIN ISO 9001/2000 plus und erfüllen

damit die hohen Anforderungen an

Kompetenz und Qualität in unserer Arbeit.
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SPPS Oberhausen GmbH
Lanzstraße 10
68794 Oberhausen-Rheinhausen

4.954 04-0Telefon 0 72 5
Fax 0 72 54.954 04-54
E-Mail info-oh@sp-ps.de

SPPS Pforzheim GmbH
Viktoriastraße 2
75172 Pforzheim
Telefon 0 72 31.45 79 26
Fax 0 72 31.45 79 28
E-Mail info-pf@sp-ps.de

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Rheintorstraße 2
76437 Rastatt
Telefon 0 72 22.90 29 00-0
Fax 0 72 22.90 29 00-2
E-Mail info-babara@sp-ps.de

SP PS e.K.
An der Raumfabrik 29
76227 Karlsruhe
Telefon 07 21. 47 37 84
Fax 07 21. 47 5779
E-Mail info@sp-ps.de



ES GEHT AUCH ZU HAUSE!

Oftmals befinden sich beatmete Patienten über

eine sehr lange Zeit in der Klinik. Ein Wechsel in

die häusliche Pflege erscheint dabei meist als

nicht umsetzbar.

In vielen Fällen ist dies jedoch möglich.

Dabei organisieren wir die Entlassung aus dem

Krankenhaus oder dem Heim und die weitere

ambulante Betreuung zu Hause.

Der Patient und seine Angehörigen werden von

unseren qualifizierten und engagierten Pflege-

kräften individuell und fachgerecht beraten,

unterstützt und begleitet.

Die Verwendung modernster Medizintechnik

sowie die kontinuierliche und konstruktive

Zusammenarbeit mit den behandelnden Ärzten

sind Grundvoraussetzungen unserer Arbeit.

Die Zielsetzung unserer Unterstützung:

▲ Förderung der Selbstbestimmung

▲ Hilfe bei der Wiederherstellung von 

Mobilität und Lebensqualität

▲ Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen

▲ Wiedereingliederung in Schule oder

Berufsleben

VORBEREITUNG DER HÄUSLICHEN PFLEGE

▲ Beratung von Patient und Angehörigen

▲ Erstellen einer Pflegeplanung

in Zusammenarbeit mit Klinik und Ärzten

▲ Hilfsmittelmanagement

▲ Verhandlung mit den Kostenträgern 

bezüglich der Kostenübernahme

GRUND- UND BEHANDLUNGSPFLEGE

▲ Grundpflege

(Körperwaschung, Vollbad, Dusche, etc.) 

▲ Allgemeine und spezielle Kranken-

beobachtung, inkl. Dokumentation

Bis zu 24 Stunden täglich

▲ Bedarfsorientierte und wirtschaftliche 

Pflegemaßnahmen, z.B. Trachestoma-

pflege, endotracheales Absaugen, etc.

▲ Pflegerische Prophylaxen, z.B. zur 

Vermeidung von Druckgeschwüren

▲ Pflege und Überwachung von therapie-

notwendigen Kathetern und Drainagen

▲ Notfallmedizinische Erstmaßnahmen

(manuelle Beatmung, Herz-Lungen-

Wiederbelebung)

▲ Reinigung und Desinfektion von 

medizintechnischen Materialien und

Gerätschaften

VORAUSSETZUNGEN FÜR EINE PFLEGE

IN HÄUSLICHER UMGEBUNG:

▲ Eine umfassende ärztliche Beratung über

die Möglichkeiten einer häuslichen

Betreuung.

▲ Der Patient selbst und eventuell beteiligte

Angehörige haben sich zu einer Versor-

gung im häuslichen Bereich entschlossen.

▲ Einer ambulanten Pflege stehen keine 

medizinischen Bedenken im Wege.

▲ Die Kostenübernahme ist geklärt.

Unser Pflegeteam ist auf die häusliche Inten-

sivpflege und den Einsatz modernster medi-

zintechnischer Geräte spezialisiert und

ermöglicht damit eine optimale, ganzheitliche

und individuelle Pflege.

Eine erfahrene Sozialpädagogin begleitet das

Team und übernimmt die psychosoziale

Betreuung der Klienten, Angehörigen und

Mitarbeiter.

Manchmal ist es erstaunlich, welcher Thera-

piefortschritt zu beobachten ist, wenn der

Patient die Klinik verlassen hat und in seine

gewohnte Umgebung zurückkehrt!
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